
 

Der Mensch macht die Musik 

Von Meike Fahlbusch am 2.06.2008 15:12 Uhr  
 
OCHTRUP Am Sonntag lud die Stadtkappelle Ochtrup bei strahlendem Sonnenschein 
zum Tag der offenen Tür an der Pestalozzischule ein. Bei Kaffee und Kuchen konnte 
man an einem schattigem Plätzchen der Stadtkappelle sowie dem Jugendorchester 
lauschen.  
 
Diese gaben jeweils einen halbstündigen Auszug aus ihrem derzeitigen Repertoire zum 
Besten und zeigten Interessierten, dass Blasmusik auch ganz unterschiedliche Seiten hat und 
nicht nur aus Schützenfestmärschen besteht. Immerhin sucht man stets neue Mitspieler. 
 
Alle Instrumente ausprobieren 
 
Nach einer kleinen Begrüßungsrede lud Christoph Potthoff, der 1. Vorsitzende, die Besucher 
ein, die langen Treppen zum Ausstellungsraum hoch zulaufen und sich dort die Instrumente 
der Stadtkapelle anzusehen. 
Neben Trompete und Saxophon zog besonders die große Tuba die Aufmerksamkeit auf sich. 
Ausprobieren konnte man die natürlich auch. Mit Hilfe der Mitglieder der Stadtkapelle bekam 
dann auch der ein oder andere einen Ton aus dem großen Instrument heraus. 
Für die jüngeren Besucher waren vor allem die Percussions-Instrumente interessant. 
„Da ist es ja auch einfacher einen Ton rauszubekommen“, sagt Felix und übt fleißig weiter. 
Den Besuchern stand auch Hilko Menken zur Verfügung. 
 
Für jeden war etwas dabei 
 
Der Meister für Blasinstrumentenbau gab Tipps und Erklärungen zum Spielen und Reinigen 
sowie Reparieren. Die ganz kleinen Besucher konnten an einem Musikrätsel rund um die 
Stadtkapelle Ochtrup teilnehmen oder sich schminken lassen. 
So war an diesem Tag für alle etwas dabei. Egal ob man nur einen schönen Sonntag 
verbringen wollte oder mal einen Einblick in den Alltag der Stadtkapelle Ochtrup bekommen 
wollte. 
 

 



 

Nicht nur die Instrumente angucken, sondern auch selbst ausprobieren durften die 
Besucher bei der Stadtkapelle. Foto: Meike Fahlbusch 

 


